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11. B-VG Art. 133 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. B-VG Art. 133 heute

2. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2019 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017
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9. B-VG Art. 133 gültig von 25.12.1946 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946
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5. VwGG § 28 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 28 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 28 gültig von 01.01.1991 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

8. VwGG § 28 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Rechtssatz

Abgesehen davon, dass die revisionswerbende Gemeinde bereits deshalb nicht in dem geltend gemachten Recht auf

"Fällung einer inhaltlich richtigen Entscheidung" und "darauf, dass ein LVwG in der Begründung seiner Entscheidung

nur zutre?ende tragende Gründe anführt" verletzt werden konnte, weil es ein derartiges Recht nicht gibt (Hinweis B

vom 28. Jänner 2016, Ro 2015/16/0040, hinsichtlich des dort geltend gemachten Rechtes "auf richtige rechtliche

Beurteilung"), kommt ihr keine Revisionslegitimation zu: Da fallbezogen keine aufsichtsbehördliche Entscheidung,

sondern eine im eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde zu vollziehende Bausache Gegenstand des Verfahrens vor

dem LVwG war, kann sich die revisionswerbende Gemeinde nicht auf die Revisionslegitimation des Art. 119a Abs. 9

zweiter Satz B-VG idF der Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012, BGBl. I Nr. 51, stützen. Die gegenständliche

Revision wurde auch nicht vom Stadtrat als der im Verfahren vor dem VwG bel Beh, die nach Art. 133 Abs. 6 Z 2 B-VG

(in der genannten Fassung) revisionslegitimiert wäre und Gemeindeinteressen wahrnehmen dürfte, erhoben, sondern

von der Gemeinde selbst, die sich als solche nicht auf diese Bestimmung berufen kann (Hinweis B vom 30. Juni 2015,

Ra 2015/06/0048). Im Übrigen ist weder fallspeziEsch die Revisionslegitimation auf Grund einer anderen Zi?er des Art.

133 Abs. 6 B-VG noch auf Grund einer besonderen Anordnung in einem Bundes- oder Landesgesetz (Art. 133 Abs. 8 B-

VG) ersichtlich, und es wurde eine solche von der revisionswerbenden Gemeinde auch nicht behauptet.Abgesehen

davon, dass die revisionswerbende Gemeinde bereits deshalb nicht in dem geltend gemachten Recht auf "Fällung

einer inhaltlich richtigen Entscheidung" und "darauf, dass ein LVwG in der Begründung seiner Entscheidung nur

zutre?ende tragende Gründe anführt" verletzt werden konnte, weil es ein derartiges Recht nicht gibt (Hinweis B vom

28. Jänner 2016, Ro 2015/16/0040, hinsichtlich des dort geltend gemachten Rechtes "auf richtige rechtliche
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Beurteilung"), kommt ihr keine Revisionslegitimation zu: Da fallbezogen keine aufsichtsbehördliche Entscheidung,

sondern eine im eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde zu vollziehende Bausache Gegenstand des Verfahrens vor

dem LVwG war, kann sich die revisionswerbende Gemeinde nicht auf die Revisionslegitimation des Artikel 119 a,

Absatz 9, zweiter Satz B-VG in der Fassung der Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012, BGBl. römisch eins Nr. 51,

stützen. Die gegenständliche Revision wurde auch nicht vom Stadtrat als der im Verfahren vor dem VwG bel Beh, die

nach Artikel 133, Absatz 6, Zi?er 2, B-VG (in der genannten Fassung) revisionslegitimiert wäre und Gemeindeinteressen

wahrnehmen dürfte, erhoben, sondern von der Gemeinde selbst, die sich als solche nicht auf diese Bestimmung

berufen kann (Hinweis B vom 30. Juni 2015, Ra 2015/06/0048). Im Übrigen ist weder fallspeziEsch die

Revisionslegitimation auf Grund einer anderen Zi?er des Artikel 133, Absatz 6, B-VG noch auf Grund einer besonderen

Anordnung in einem Bundes- oder Landesgesetz (Artikel 133, Absatz 8, B-VG) ersichtlich, und es wurde eine solche von

der revisionswerbenden Gemeinde auch nicht behauptet.
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